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18. Genehmigungen
des Abschlusses

Der Abschluss zum 31. Dezember 2015 wurde am 
31. Mai 2016 unterzeichnet und zur Weitergabe an 
den Verwaltungsrat freigegeben.

19. Erklärung 
zum deutschen Corporate 
Governance Kodex

Hinsichtlich der Erklärung zur Unternehmensfüh-
rung/Corporate Governance verweisen wir auf den 
Lagebericht, Punkt E. Einzelheiten zur Entsprechung 
bzw. Abweichung der Gesellschaft von den Richt-
linien des Deutschen Corporate Governance Kodex 
finden sich in der Entsprechenserklärung der Ge-
sellschaft vom 24. März 2016 auf der Website der 
Gesellschaft unter dem Link: http://www.scgse.de/
investoren/corporate-governance/. 

20. Erklärung der 
gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den 
anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen der 
Konzernabschluss ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im 
Konzernlagebericht der Geschäftsverlauf einschließ-
lich des Geschäftsergebnisses und die Lage des Kon-
zerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird 
sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der vo-
raussichtlichen Entwicklung des Konzerns beschrie-
ben ist.

Berlin, 31. Mai 2016	

Julian von Hassell
Geschäftsführender Direktor

WIR INVESTIEREN 
AUSSCHLIESSLICH 
IN POTENZIELLE 
MARKT- ODER 
TECHNOLOGIE- 
FÜHRER
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Wir haben den von der Social Commerce Group SE 
aufgestellten Konzernabschluss − bestehend aus 
Konzernbilanz, Konzerngewinn- und Verlustrechnung 
und Gesamtergebnisrechnung, Konzerneigenkapi-
talveränderungsrechnung, Konzernkapitalflussrech-
nung und Konzernanhang – sowie den Konzernla-
gebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2015 
bis 31. Dezember 2015 geprüft. Die Aufstellung von 
Konzernabschluss und Konzernlagebericht nach den 
IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den er-
gänzend nach § 315a Abs. 1 HGB anzuwendenden 
handelsrechtlichen Vorschriften liegt in der Verant-
wortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Konzernabschluss und den Konzernlagebericht ab-
zugeben.

Wir haben unsere Konzernabschlussprüfung nach 
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu pla-
nen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den 
Konzernabschluss unter Beachtung der anzuwen-
denden Rechnungslegungsvorschriften und durch 
den Konzernlagebericht vermittelten Bildes der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich aus-
wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über 
das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Kon-
zerns sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen in-
ternen Kontrollsystems sowie Nachweise für die An-

gaben im Konzernabschluss und Konzernlagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der Jahresab-
schlüsse der in den Konzernabschluss einbezoge-
nen Unternehmen, der Abgrenzung des Konsolidie-
rungskreises, der angewandten Bilanzierungs- und 
Konsolidierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Konzernab-
schlusses und des Konzernlageberichts. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prü-
fung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Kon-
zernabschluss den IFRS, wie sie in der EU anzuwen-
den sind, und den ergänzend nach § 315a Abs. 1 HGB 
anzuwendenden handelsrechtlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung dieser Vorschriften 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Konzerns. Der Konzernlagebericht steht in Einklang 
mit dem Konzernabschluss, vermittelt insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.

München, den 31. Mai 2016	

Baker Tilly Roelfs AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Stahl			   Weilandt
Wirtschaftsprüfer		  Wirtschaftsprüfer 

BESTÄTIGUNGSVERMERK 
DES ABSCHLUSSPRÜFERS
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